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Beendigung der städtischen Patenschaft für die Fregatte „Karlsruhe“ 

 

 

1. Welche Aktivitäten der Stadt Karlsruhe sind für das 100-jährige Jubiläum der 
Fregatte Karlsruhe geplant? 

 

2. Wie sahen die Veranstaltungen/Aktivitäten der Stadt Karlsruhe in den letzten 
10 Jahren aus für je: 

 

a) die Fregatte Karlsruhe? 
b) die Schule für Zivildienstleistende in Karlsruhe? 

 

Was kosteten diese Veranstaltungen/Aktivitäten je für: 

 

a) die Fregatte Karlsruhe? 
b) die Schule für Zivildienstleistende in Karlsruhe? 

 

 

3. Beabsichtigt die Stadt Karlsruhe zum 100. Jubiläum von Kriegsschiffen des 
Namens „Karlsruhe“ ihre diesbezügliche Patenschaft zu beenden? 

 

4. Falls Nein: Welchen Ersatz im Sinne der Friedenswahrung wird die Stadt an 
Stelle der Patenschaft für die Schule für Zivildienstleistende anstreben, die 
durch die Auflösung dieser Schule ja nicht mehr existiert? 

 

 

 

Die Fregatte Karlsruhe hatte vier Vorgänger, die diesen Namen trugen:  

 

I. 1912 bis 1914: Kleiner Kreuzer „Karlsruhe“ (I) (1914 in der Karibik nach einer 
Explosion – vermutlich in einer Munitionskammer – gesunken) 

II. 1916 bis 1919: Kleiner Kreuzer „Karlsruhe“ (II) (1919 Selbstversenkung) 
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III. 1927 bis 1940: Leichter Kreuzer „Karlsruhe“ (III) (1940, da angeschlagen, auf 
Befehl von einem deutschen Torpedoboot versenkt) 

IV. 1962 bis 1983: Fregatte „Karlsruhe“ (IV) (fuhr danach bis 1994 in der türkischen 
Marine – zuletzt als „Gelibolu“). 

 

Die neue Fregatte „Karlsruhe“ (V) wurde am 8. Januar 1982 durch Frau Edeltrud 

Dullenkopf, Gattin des Oberbürgermeisters von Karlsruhe Otto Dullenkopf, getauft.          

Die Kritik aus der Friedensbewegung an dieser Patenschaft führte dazu, dass die 

Stadt eine Patenschaft für die Schule für Zivildienstleistende in Karlsruhe übernahm. 

Diese Zivildienstschule wurde im letzten Jahr geschlossen.  

Nach 100 Jahren sollte man nun die Patenschaft für ein Kriegsschiff beenden. 

 

unterzeichnet von: 

Sabine Zürn 

Niko Fostiropoulos  

 

 

Hauptamt - Ratsangelegenheiten - 

16. März 2012 

 


